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Die mocraeliche BVaser - Huld

Wolten

DBey dem feligen Hintritt
D¢s Wobhlaehbohrnen Heren,
@@mm

D. Sl §
Ssnovecns,

S, Konigl. Majefeat in Prengien hocybetrauten Ceheimbden
Jaths, Divectori der biefigen Friedrichs - Univerfitdt, erfien offents
lichen Echrevs dev Redhte, wie audy der hodyloblidyen Surifiene
Sacultdt Ordinarii 2.

Beh Deffelben

am 14, Sept. plolidy erfolgtem Ablebern
1nd 16, eiusd.

gehaltenen dffentlichen Beerdigung

dandverpichreft evvdgen

DesWohlfeligen

{ehmerglich Betribt hintevloffene Sdhne:
Cenft Friedrid Knorre,

DBender Rechren Doctor

Carl Frang Knorre,
Der Redhte Beflieffener.

H A L L-¢
gebruckt mit Sohann Friedrich Grunerts Sehrifften.




2
S Oie ihr Gewiffen nie befthrert;
FWann Manner, die der LWelt gendiget,
Des Nachften LWohlfahre unterfiuset;
Wann Lehrer, deven GriindlichEeit
Gelehrte Sehiiler aufersogert,

Die jencr Weifheits - Mild) gefoger,
1nd deven Schagr fichy feit verbreit;

Ded Sehickfals leaten Streidy erfabhrens

. ann Fromme, die GOt treu verehrt,

@#f}gﬂ
D

i

Wer fan fich da vor Sehmer; und Bepleid wohl vevrvahren?

@anu wird fo manc getreues Her,
DBor berhauftem Leid und Shimers,
Sn bitterfalzgen Sabren-Fhifjen,
Mit Webmuth milde fich ergieffer.
Dody fommt dif nicht dem Fammer gleichs
Den Schmergen, die getreuen Kindern
Rath, Hilfe, Hoffoung, Troft: vermindern,
SWann durdy ded Todes havten Streidy
Gin Vater, ach, ein Bater! fallet:
Ao soird fo ein BVerluft e wieder hergeftellet ?

8 !mas vov flaglich Ash und Wely
Cntfteht auf offenbarer See,
Wann Donnerfchwangre Wolfert foitterss,
Jhe Keil und Blig den Maft erfplittern,
Daf Bald das Shiff in Abgrund {inkt,
Dald auf gethiivmten Waffermogen
Faft bis jum Hohen HimmelsBoger,
Mt pfeilgefchivindem Schup fich fehiwingt,
1nd endlich an den Klippen fErandet,
i man mit Angf und Noth halbtodt am fer landet,




@in gleiches Eldglich Angftgefiheey
Crregt die javte Rinded:Treu,
Wann fidy des Vaters Augert fehliefient,
Wan Beide fich s feheiven miffer,
Oer Sobn vermife gat bald den NRath
tnd Bepftand feines Holden Baters,
Der Woblfahrt ficherfren Derathersds
Und dann eefahee man in dep Zhat,
Wie fhmerslich der Berfuft su fehagett,
Den auf der FWelt Fein Gl vermbgend U erfesen.

@ié ifts, o Bater! was uns seugt,
8as fich fo fivdheerlich ung eige,
Was unfrer Wohlfahee Hmftuey drduet,
Bov weldhent Folgen tian fich fcheuet.
Dein Todt, Dein fulth und fehreller Todk
Deraubt und Hers und Muth und Sinnens
Kaum wiffen wiv, was i beginnen,
LBas hier die Hand mit Sitteen fhreibe.
S miiffenr, leiver! die Gedancen,
1ind, mie dev matte Kiel, aucy Heim und Cinfall wanckes,

S edoch, fo febr Dein Shlag ung tuift,
S Bittres Leid derfelbe frifts
o fireng cv unfer I8ohl serfolitterts
leibt unfre Picht doch unerfehiiteert.
€3 Lehre und GOt und die Natur,
DQurdy eingepflangte Javelichfeiten,
Dem Bater Ruhm und Danck Beveiten:
Wiv folgen diefer teifert Spuy,
Die Pflicht, fo mbglich , su erfiillen,
1m unfer €eid dadurch uglewch etwas su filfen,

@er’n wobleclangter Hoher Ruhim
Bon Deinemn wahren Chriftenthum
Bon Dewmes Geiftes edlen Gaberr,
Die veichlich gnung gewuhert haber;
Der Ruhm von Deiner GSeimdlicheit,
Die alle, welche Dicky nur hivten,
A3 danckbegicrge Selyiler ehreen,
Und nody in fpater Seit erfreut;
Mag andrer ihr Gefehafte bleibens
Miv wollen Deine Huld den Steenien einverleiben.




@ie Weisheit, Sanftmuth und Gedult,
Womit ung Deine Vater-Suld
Mit gedfiter Sorgfalt aufersogen,
St nicht, gleich Leichter Spreu, verflogen
Dein Bepfpiel, weldhes uns ergost,
tnd Deinte grindlich mweifen Lehren,
Die wir, fo lang wiv leben, ebrens
Sind fief in unfer Hery gedsts
Weil davauf unfer FWohl fich griindet,

Das uns ju Deinem Rubm und ewgen Danct verbindet,

8 ! war dody unfre Keaft o veich,
D0 unfer Danck der Sreue gleich,
Dic Du, o BVater! uns cvwiefens
Dodh wird fie nie genung gepricfen:
o foll doch unfre DancEbegier,
DBevor die Hersen uns evfalten,
e lauer werden, noch veraltens
Denn diefes fesen wiv uns fir,
Mad) Baters ehr und Rath st Handeln,
Hnd Deffen Bevfviel nach forafaltiglich su wandelr,

@ozs, Dder audy BWater-Huld vergils,
1ind Deinen TWunfdh bereits evfalls,
Jndem ev Deinen Geift verfldvet,
1nd ungeftdrte Cuft gewdhret;
Dex fieh audy unfrer Yiutter bey;
Cr lifte Jbr beflemmees Herye
Bon dem erlittnen. Trauer-Schmerse,
Daf er felbft TTann und Sehur-Serr fop;
Der Heiland wolle Vormunds-Pflidsten
is an Jby Sebens-iel, bey Jhe allftets vevrichten,
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Die wmoeraelidie Bater - Suld

Wolten

| DBey dem feligen Hintritt
 Des Wohlaebobren Heren,
DERAN

D. Ssael Soflicd
notrens,

tat in Preufen hodybetrauten Geheimden

¢ biefigen Friedrichs - Univerfitdt, erfien Offents

Jedyte, wie aud) der hodyloblidyen Suriftene
Sacultdt Ordinarii 1,

en Deffelben

, Sept. ploglidy exfolgtem 9Ableben d
Unb 16. eiusd.

n dffentlichen Beerdigung

dandverpflichtet evivdgen

S0 lfeligen |
evslich Beteiibt hinterlaffene Shhe: ‘
t Sriedrich Kunorre, i
Bepder Redhten Doctor

arl Jrang Knorre,
Der Redhte Beflieffener.
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£ Johann Frieovish Grunerts Sehriffeen.




	Die unvergeßliche Vater-Huld Wolten bey dem seligen Hintritt Des Wohlgebohrnen Herrn, Herrn D. Carl Gottlieb Knorrens, Sr. Königl. Majestät in Preussen hochbetrauten Geheimden Raths, Directoris der hiesigen Friedrichs-Universität, ersten öffentlichen Lehrers der Rechte, wie auch der hochlöblichen Juristen-Facultät Ordinarii [et]c. Bey Desselben am 14. Sept. plötzlich erfolgtem Ableben Und 16. eiusd. gehaltenen öffentlichen Beerdigung danckverpflichtest erwägen Des Wohlseligen schmerzlich betrübt hinterlassene Söhne: Ernst Friedrich Knorre, Beyder Rechten Doctor Carl Frantz Knorre, Der Rechte Befliessener
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